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Der innovative Versuchsträger L.I.S.A. (Longterm Investigation System for Electrolysis Applications) 

ermöglicht das gleichzeitige Testen von bis zu vier PEM-Einzelzellen unter präzise kontrollierten 

Betriebsbedingungen. Dieses spezialisierte Design reduziert effektiv den Einfluss von Balance of Plant - 

(BoP) - Komponenten auf die Messergebnisse und gewährleistet so eine hohe Datenintegrität und 

Reproduzierbarkeit. Das System ist speziell für Langzeit-Dauertests von über 1.000 Stunden ausgelegt. 

Zur Maximierung von Durchsatz und Flexibilität können alle vier Testobjekte (Units Under Tests – UUTs) 

unabhängig voneinander betrieben werden. Die wesentlichen steuerbaren Parameter umfassen dabei 

die präzise Regelung der Wasserdurchflussraten von bis zu 0,7 l/min pro Zelle sowie die 

Temperaturregelung durch Heizen oder Kühlen bis zu 80 °C pro Zelle auf der Anodenseite. Zudem ist ein 

kontrollierter Differenzdruck von bis zu 50 bar(g) auf der Kathodenseite möglich. Jedes Testobjekt ist mit 

einer individuellen Stromquelle ausgestattet, die Stromdichten von bis zu 8 A/cm² bei aktiven Zellflächen 

von bis zu 25 cm² unterstützt. 

L.I.S.A. unterstützt eine Vielzahl anspruchsvoller Testprotokolle, darunter Polarisationskurven zur 

Leistungscharakterisierung, beschleunigte Stresstests (ASTs) zur Degradationsanalyse sowie H2-in-O2-

Messungen zur Analyse des Wasserstoff-Crossovers. 

  

Abbildung 1: Der PEM-Einzelzellen-Versuchsträger L.I.S.A. ist in die 
hochmoderne Testinfrastruktur am HyCentA integriert 



 

 

  Eckdaten 

 

Funktionen des Versuchsträgers: 

• Non-stop Betrieb 24/7 

• Vollautomatische Testprotokolle 

• Flexible Wasser- und Gasentnahmestellen auf der Anoden- und Kathodenseite pro UUT 

• Strom- oder Spannungsgerichteter Betrieb individuell pro UUT 

• Polarisationskurven bei unterschiedlichen Betriebsbedingungen 

• Aktivierung nach Kundenwunsch 

• Kontrolliertes Spülen mit Stickstoff 

• Untersuchung von Degradationsprozessen anhand von Dauerläufen und AST´s 

• Langzeittests (>1.000 Stunden) an mehreren UUT´s gleichzeitig 

• H2-in-O2 Messung zur H2-Crossover-Analyse (auf Anfrage) 

 

Technische Grenzwerte 

 

Alle vier Elektrolysezellen können auf dem Versuchsträger unter folgenden Bedingungen betrieben werden: 

Beschreibung Wert Einheit 

Elektrische Daten   

Leistung 0 … 500 W 

Strom 0 … 200 A 

Spannung 0 … 18 V 

Zellfläche und Anzahl der Zellen   

Anzahl UUTs 4 UUT 

Zellfläche per UUT Bis zu 25 cm² 

Zellanzahl pro UUT 1 (mehr auf Anfrage) Zellen 

Druck   

Anode offen zu Atmosphäre [-] 

Kathode 1 … 50 bar(g) 

Temperatur 40 … 80 °C 

 
  



 

 

Adaptiver Betrieb 

 

Die Kühlung des Anodenkreislaufes kann für jeden UUT entsprechend den spezifischen 
Prüfprotokollen separat durchgeführt werden. Um während des gesamten Prozesses eine optimale 
Reinheit zu gewährleisten, wird die Wasserqualität kontinuierlich überwacht. 

 
Für den Anschluss der Kathodenseite stehen drei verschiedene Pfade zur Verfügung, die flexibel 
nach kundenspezifischen Anforderungen konfiguriert werden können. Das System erlaubt dabei die 
Integration mehrerer UUTs innerhalb eines einzelnen Pfades. Ein Differenzdruckbetrieb wird durch 
zwei integrierte, programmierbare Gegendruckregler realisiert. Hierbei ist ein Pfad für den 
kontinuierlichen Austrag von Drag- und Kondensatwasser ausgelegt, während der zweite Pfad für 
einen diskontinuierlichen Ablass konzipiert ist. Die in Abbildung 2 dargestellte 
Anschlusskonfiguration illustriert beispielhaft die Integration von vier UUTs in den Versuchsträger. 
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Abbildung 2: Vereinfachtes Schema des Versuchsträgers 

 

 

 

 

 


